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I. DER SEMANTIC QUERY EXPLORER (SQE) – EINE 
AUSFÜHRLICHE ERKLÄRUNG 

 

1. Was ist der SQE genau? 
Der Semantic Query Explorer (SQE) ist eine spezielle Art, in der Avosar-
Wissensdatenbank nach Inhalten zu suchen. Um zu verstehen, was den SQE 
besonders macht, müssen wir zuerst verstehen, wie Wissensdatenbanken 
normalerweise funktionieren. 

 

2. Der Unterschied zu herkömmlichen Suchsystemen 

2.1. Wie normale Suchsysteme funktionieren 

Stellen Sie sich eine grosse Bibliothek vor. Die Bücher sind nach Themenbereichen 
sortiert: 

• Regal A: Management 

• Regal B: Psychologie 

• Regal C: Geschichte 

• Regal D: Philosophie 

Wenn Sie nach "Führung" suchen, zeigt Ihnen das System nur die Bücher aus 
Regal A (Management). Die anderen Regale werden ignoriert, auch wenn dort 
ebenfalls wertvolle Aussagen über Führung stehen. 

 

2.2. Wie der SQE funktioniert 

Der SQE ignoriert die Regale komplett. Stattdessen sucht er in ALLEN Büchern 
gleichzeitig nach bestimmten Wortmustern oder Ausdrücken. 
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3. Die Suchmuster-Logik im Detail 

3.1. Was sind Suchmuster? 

Suchmuster sind vorgefertigte Textbausteine wie: 

• "Führung ist..." 

• "Der Schlüssel zu..." 

• "...bedeutet für mich..." 

• "Die Kunst des..." 

• "Erfolg heisst..." 

Insgesamt gibt es 23.000 solcher vorgefertigten Suchmuster im System. 

 

3.2. Wie läuft eine SQE-Suche ab? 

1. Sie klicken auf "Next" 

2. Das System wählt zufällig eines der 23.000 Muster aus (z.B. "Führung 
bedeutet...") 

3. Die Datenbank wird komplett durchsucht – egal aus welchem 
Themenbereich 

4. Alle Treffer werden angezeigt, die dieses Muster enthalten 

 

3.3. Ein konkretes Beispiel 

Angenommen, das System wählt das Muster "Verantwortung übernehmen" aus: 

Gefundene Ergebnisse könnten sein: 

• Aus dem Bereich Ethik: "Verantwortung übernehmen heisst, für seine 
Handlungen einzustehen" 

• Aus dem Bereich Teamführung: "Wer Verantwortung übernehmen will, 
muss zuerst zuhören" 

• Aus dem Bereich Selbstmanagement: "Verantwortung übernehmen beginnt 
bei der eigenen Zeitplanung" 

• Aus dem Bereich Geschichte: "Grosse Führer mussten stets Verantwortung 
übernehmen für ihre Entscheidungen" 

Alle diese Aussagen haben gemeinsam, dass sie das Suchmuster "Verantwortung 
übernehmen" enthalten – aber sie stammen aus völlig unterschiedlichen 
Wissensbereichen. 
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4. Wichtige Eigenschaften des SQE 

4.1. Keine eigene Sucheingabe 

Sie können NICHT selbst ein Suchmuster eingeben. Es gibt kein Suchfeld, in das 
Sie "Leadership" oder "Motivation" tippen könnten. Das System entscheidet bei 
jedem Klick zufällig, welches der 23.000 Muster verwendet wird. 

4.2. Zufallsprinzip (Randomisierung) 

Bei jedem Klick auf "Next" wird per Zufall ein neues Muster aus den 23.000 
Möglichkeiten ausgewählt. Sie wissen vorher nie, welches Thema als nächstes 
kommt. 

4.3. Bedeutungsbasierte statt themenbasierte Suche 

Der SQE fragt nicht: "In welchem Themenbereich steht das?" 
Der SQE fragt: "Welche Textstellen enthalten genau dieses Wortmuster?" 

 

 

5. Zusammenfassung in verständlichen Worten 
Stellen Sie sich vor, Sie haben 60.000 Zettel mit klugen Aussagen. Diese Zettel 
sind normalerweise in Themenschubladen sortiert. 

Der SQE macht etwas anderes: Er sucht auf ALLEN 60.000 Zetteln gleichzeitig 
nach bestimmten Wortfolgen – egal in welcher Schublade sie liegen. Bei jedem 
Klick wählt er zufällig eine neue Wortfolge aus seiner Liste von 23.000 
Möglichkeiten. 

Das Ergebnis: Sie sehen Aussagen nebeneinander, die normalerweise in ganz 
verschiedenen Schubladen liegen würden, aber alle die gleiche Wortfolge 
enthalten. 
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II. VERGLEICHSTABELLE: TQE VS. SQE 

 

Aspekt TQE – Thematic Query 
Explorer 

SQE – Semantic Query 
Explorer 

GRUNDPRINZIP 
 

Funktionsweise Wie eine Bibliothek mit 
Themenbereichen 

Wie eine Suchmaschine für 
Wortmuster 

Suchlogik Themenbasierte 
Kategoriensuche 

Bedeutungsbasierte 
Mustersuche über 23.000 
String-Pattern 

Datenorganisation Nutzt die interne 
Themenklassifikation 

Ignoriert Themengrenzen 
zugunsten semantischer 
Muster 

BEDIENUNG 
 

Nutzeraktion Wählt ein Thema aus ca. 
600 Bereichen 

Klickt nur auf "Next" 

Systemaktion Zeigt alle Inhalte des 
gewählten Themas 

Wählt zufällig ein Suchmuster 
und zeigt alle Treffer 

Eingabemöglichkeit Themenwahl aus 
vorgegebener Liste 

KEINE eigene Eingabe 
möglich 

Steuerung Nutzergesteuert (ich 
bestimme das Thema) 

Systemgesteuert 
(Zufallsauswahl) 

Vorhersagbarkeit Ich weiss, was ich erkunde Ich lasse mich überraschen 
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SUCHUMFANG & 
ERGEBNISSE 

 

Durchsuchter 
Bereich 

Nur die gewählte 
Themenkategorie 

Gesamte Datenbank (alle 
60.000+ Einträge) 

Ergebnisherkunft Alle aus EINEM 
Themenbereich 

Aus VIELEN verschiedenen 
Themenbereichen 

Verbindungsprinzip Gemeinsames Thema Gemeinsames Wortmuster 

Ergebnisstruktur Homogen (thematisch 
einheitlich) 

Heterogen (thematisch 
vielfältig) 

KONKRETES 
BEISPIEL 

 

Meine Aktion Ich wähle "Delegation" Ich klicke "Next" 

System reagiert Zeigt alle Delegations-
Inhalte 

System zieht z.B. Muster 
"Verantwortung übernehmen" 

Typische Ergebnisse • Delegationstechniken 

• Delegationsfehler 

• Delegationsprinzipien 

• Delegation im Team 

(alles aus Kategorie 
"Delegation") 

• "V.ü. heisst einstehen für..." 
(aus Ethik) 

• "V.ü. beginnt beim Zuhören" 
(aus Teamführung) 

• "Manager müssen V.ü. für..." 
(aus Leadership) 

• "V.ü. in der Familie..." (aus 
Work-Life-Balance) 

(gleiche Formulierung, 
verschiedene Kontexte) 
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NUTZEN & 
ANWENDUNG 

 

Primärer Zweck Systematische Vertiefung 
eines Fachgebiets 

Entdeckung von 
Querverbindungen und 
Mustern 

Lerneffekt Expertise in einem 
spezifischen Bereich 

Vernetztes Denken über 
Themengrenzen hinweg 

Denkansatz "Was gibt es alles zum 
Thema Führung?" 

"Wo überall wird von 'Führung 
ist...' gesprochen?" 

Ideal für • Gezieltes Studium 

• Strukturierte Wissens-
aneignung 

• Thematische Vertiefung 

• Inspiration und neue 
Perspektiven 

• Mustererkennung 

• Kreative Verbindungen 

Lerntyp Linear, systematisch Assoziativ, explorativ 

 

 

Die Kernunterschiede auf einen Blick: 

TQE = "Ich gehe in Regal X und hole ALLE Bücher" 

• Sie bestimmen das Thema 

• Sie bekommen alles aus diesem Thema 

• Sie wissen vorher, was kommt 

 
SQE = "Ich suche in ALLEN Regalen nach einer bestimmten Formulierung" 

• Das System bestimmt das Suchmuster 

• Sie bekommen Treffer aus allen möglichen Themen 

• Sie werden überrascht, wo diese Formulierung überall auftaucht 

 

Entscheidungshilfe: 

• Nutzen Sie TQE, wenn Sie denken: "Ich will alles über Delegation wissen" 

• Nutzen Sie SQE, wenn Sie denken: "Ich will sehen, wie unterschiedliche 
Bereiche über Führung sprechen" 
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III. GRAFISCHE DARSTELLUNG 
 

 
  

Semantic Query Explorer (SQE)
Kontextuelle Suche nach Bedeutung – nicht nach starren Themen

Suchmuster: "Führung ist die Fähigkeit"

Semantische Mustererkennung

Gefundene Treffer aus verschiedenen Kontexten

"Führung ist die Fähigkeit, zu erkennen,
was getan werden muss, bevor es
andere tun."

"Führung ist die Fähigkeit, Ergebnisse
durch Menschen zu erzielen."

"Führung ist die Fähigkeit, Menschen
zu beeinflussen, nicht sie zu
dominieren."

"Führung ist die Fähigkeit, eine Vision
in Realität umzusetzen."

"Führung ist die Fähigkeit, andere zu
etwas zu befähigen, was sie allein
nicht erreicht hätten."

"Führung ist die Fähigkeit, andere zu
inspirieren, zu motivieren und zu
beeinflussen, um gemeinsame Ziele
zu erreichen."

Ursprüngliche Themenkategorien

Planung Entscheidung Organisieren Delegieren

Kontrollieren Motivieren Kommunizieren

SQE findet Bedeutung über Themengrenzen hinweg.
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IV. DER NUTZEN DES SEMANTIC QUERY EXPLORER (SQE) 

1. Entdecken Sie verborgene Wissenszusammenhänge 
Mit 23.000 semantischen Suchmustern erschliessen Sie Querverbindungen 
zwischen Themen, die bei klassischen Suchen in getrennten Schubladen versteckt 
bleiben. Sie finden bedeutungsvolle Verknüpfungen quer durch alle Disziplinen – 
von Management über Psychologie bis Philosophie. 

2. Sparen Sie wertvolle Zeit bei höherer Erkenntnistiefe 
Statt mühsam in verschiedenen Themenkategorien zu suchen, erhalten Sie mit 
einer einzigen Abfrage alle relevanten Perspektiven. In wenigen Minuten erfassen 
Sie vielschichtige Zusammenhänge, für die Sie sonst Stunden bräuchten. 

3. Entwickeln Sie überlegene Problemlösungskompetenz 
Unerwartete Verbindungen zwischen scheinbar unverwandten Bereichen triggern 
innovative Denkansätze. Sie durchbrechen gewohnte Denkmuster und finden 
kreative Lösungen, die bei linearer Themensuche verborgen geblieben wären. 

4. Verstehen Sie Führungskonzepte ganzheitlich 
Statt isoliertes Faktenwissen zu konsumieren, erfassen Sie die tiefere Bedeutung 
durch vielfältige Perspektiven. Ein Konzept wie "Führungsverantwortung" wird 
nicht nur aus Management-Sicht, sondern auch aus ethischer, psychologischer 
und historischer Perspektive beleuchtet. 

5. Verankern Sie Wissen nachhaltiger im Gedächtnis 
Die Konfrontation mit unterschiedlichen Kontexten zu gleichen Begriffen schafft 
multiple Gedächtnisspuren. Ihr Gehirn speichert Informationen vernetzt ab – Sie 
erinnern und reaktivieren Gelerntes deutlich leichter. 

6. Erleben Sie motivierendes, entdeckungsbasiertes Lernen 
Jeder "Next"-Click bringt überraschende, relevante Erkenntnisse. Die 
randomisierte Auswahl aus 23.000 Mustern hält Ihre Neugier wach und 
verwandelt Pflichtlernen in eine spannende Entdeckungsreise. 

  



 

SQE-Explanation 

 

Seite 11 von 11 

 

7. Schärfen Sie Ihre kritische Urteilsfähigkeit 
Durch systematisches Betrachten aus verschiedenen Blickwinkeln entwickeln Sie 
differenziertes Denkvermögen. Sie hinterfragen Annahmen, erkennen Nuancen 
und treffen fundiertere Führungsentscheidungen. 

8. Steigern Sie Ihre mentale Flexibilität 
In unserer vernetzten Welt ist adaptives, interdisziplinäres Denken entscheidend. 
Der SQE trainiert genau diese Fähigkeit, heterogene Informationen intelligent zu 
verknüpfen und situativ anzuwenden. 

9. Erleben Sie immer neue Lernimpulse 
Jeder Durchgang ist durch die Randomisierung einzigartig. Das System 
präsentiert Ihnen bei jedem Besuch frische Perspektiven und unerwartete 
Einsichten – Ihr Lernprozess bleibt dynamisch und abwechslungsreich. 

10. Transferieren Sie Erkenntnisse direkt in die Praxis 
Vernetzte, kontextreiche Einsichten lassen sich unmittelbar auf Ihre 
Führungssituation übertragen. Sie gewinnen anwendbares Handlungswissen statt 
theoretischer Konzepte. 

11. Erweitern Sie Ihren intellektuellen Horizont 
kontinuierlich 

Mit jedem Durchlauf wächst Ihr geistiger Werkzeugkasten. Sie entwickeln ein 
lebendiges Wissensnetzwerk, das Ihre Führungskompetenz auf ein neues Niveau 
hebt. 

12. Durchbrechen Sie mentale Silos und Denkschubladen 
Der SQE befreit Wissen aus starren Kategorien. Sie lernen vernetzt statt isoliert, 
inspiriert statt limitiert – ideal für Führungskräfte, die über den Tellerrand 
hinausdenken müssen. 
 

Kurz gesagt: 
Der SQE transformiert isoliertes Faktenwissen in vernetzte Führungskompetenz. Er 
stärkt Ihre Fähigkeit, komplexe Zusammenhänge zu erkennen, kreativ zu 
verknüpfen und praxisnah anzuwenden – für souveräne Entscheidungen in Ihrer 
Führungsrolle. 
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